
Sehr geehrte Damen und Herren,

herzlichen Dank für Ihr Schreiben vom 13.04.2026, zu welchem ich gerne wie folgt Stellung nehme
und die Sachlage, den Master of Science (Continuing Education) Kieferorthopädie der Danube
Private University (DPU) betreffend, darstelle:

Entwicklung:

Der Studiengang Master of Science Kieferorthopädie wurde erstmals 2002 von der Donau
Universität Krems – DUK (staatliche Universität für Weiterbildung, Krems a. d. Donau) in
Zusammenarbeit mit der PUSH Postgraduale Universitätsstudien für Heilberufe GmbH in Bonn
durchgeführt. Er war ursprünglich dort akkreditiert. Im Jahr 2014 übernahm die Danube Private
University den Studiengang einvernehmlich von der DUK. Die Akkreditierung des
Universitätslehrgangs an der DPU erfolgte durch die Agentur für Qualitätssicherung und
Akkreditierung Austria (AQA), einer Einrichtung des österreichischen Ministeriums für Bildung,
Wissenschaft und Forschung, welche bis heute die Aufsicht, regelmäßige Überprüfung und
Reakkreditierung im Rahmen der institutionellen Reakkreditierung der DPU durchführt. Seit 2024 ist
die Bezeichnung CE hinzuzufügen, um den akademischen Grad MSc als postgradual zu
kennzeichnen.

Aufbau und Inhalt:

Der Universitätslehrgang dauert drei Jahre. Er ist mit 120 ECTS-Punkten akkordiert, entsprechend
einer Studienleistung von 3000 Stunden (zu 60 Minuten). Diese verteilen sich auf Vorlesungen und
praktische Hands-on-Kurse mit physischer Präsenzpflicht, Eigenstudium, Fallpräsentationen, die
Abfassung einer Masterthese und das Examen. Nach Bearbeitung eines Themengebietes erfolgt
jeweils eine schriftliche Lernzielkontrolle. Es müssen zehn kieferorthopädische Behandlungsfälle
mit definierten kieferorthopädischen Krankheitsbildern unter Supervision behandelt, fortlaufend
dokumentiert, präsentiert und zur Examensprüfung eingereicht werden.

Für die Zulassung zum Abschlussexamen müssen die regelmäßige Präsenz, Vollständigkeit und
Erfolg der Lernzielkontrollen nachgewiesen werden, die 10 geforderten Falldokumentationen und
eine vom jeweiligen Prüfer freigegebene Masterthese vorliegen. Das Abschlussexamen erfolgt
schriftlich und mündlich im Rahmen einer kommissionellen Prüfung. Inhalte sind eine
Fallpräsentation, die Verteidigung der Masterthese und allgemeine Fragen zur Kieferorthopädie.
Die Drop-out Rate eines Studienjahrgangs liegt zwischen 25-30%.

Die Inhalte orientieren sich an der Maßgabe der Weiterbildung zum Fachzahnarzt/-ärztin in



Deutschland und den Anforderungen der Richtlinie 2005/36/EG.

Anerkennung:

Der Studiengang genießt international eine hohe Anerkennung. Er wird auch in englischer Sprache
angeboten mit gleichen Inhalten und Bedingungen, wie oben dargelegt. Daran nehmen
Studierende aus 66 Ländern teil, aus den USA, Südostasien, Indien, Saudi-Arabien, Dubai, Quatar,
Kuwait, Kenia u. a. In einigen Ländern des Nahen Ostens wird er als Äquivalent zur
Fachzahnarzt/-ärztinnen-Ausbildung anerkannt. In Österreich ist er ein wichtiges Kriterium für den
Erwerb eines kieferorthopädischen Kassenvertrags.

Der Master of Science bzw. Master of Science (Continuing Education) der DPU ist somit eine
hochqualifizierte und hochqualifizierende Weiterbildung auf dem Gebiet der Kieferorthopädie.

Mit freundlichen Grüßen

Univ.-Prof. Dr. Dr. Dieter Müßig
Rektor


